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E I N L E I T U N G  

L E I T G E DA N K E  &  V I S I O N  

Die Jugendarbeit hat im Golfclub Rheinhessen einen festen Platz und ist ein wichtiger 
Bestandteil im Clubleben. Dies wird nicht nur von den Mitgliedern des GC Rheinhessen, 
sondern auch vom Vorstand und der Initiative 21 gutwillig und bestmöglich unterstützt.  

J U G E N DA R B E I T  I S T  I M  G O L F C L U B  
R H E I N H E S S E N  

„ H E R Z E N S A N G E L E G E N H E I T “   

Unsere Jugendarbeit verfolgt dabei insbesondere die Heranführung von Kindern- und 
Jugendlichen an den Golfsport sowie der Aufbau von Jugendmannschaften mit dem Ziel 

einer späteren Integration in die Damen-  und Herrenmannschaften. Die Identifikation mit 
dem Golfclub, den Mitgliedern und den Mannschaften liegt uns dabei sehr am Herzen.  

Kindern und Jugendlichen soll im Golfclub Rheinhessen eine Heimat geschaffen werden, in 
der Sie sich wohlfühlen, Tag für Tag trainieren und sich sportlich sowie persönlich optimal 

entwickeln können (sowohl im Breiten- als auch im Leistungssport). 
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Z I E L E  U N D  V I S I O N  

1.1  Z I E L E  D E R  J U G E N DA R B E I T  F Ü R  D E N  G C R  

• Wir leisten die bestmögliche Jugendarbeit 

• Heranführung von Kindern und Jugendlichen an den Golfsport 

• Sportlicher Erfolg der Jugendlichen 

• Golf sowohl als Breiten- als auch als Leistungssport 

• Clubeigener Nachwuchs für Jugend- und Clubmannschaften (40-60% Anteil) 

• Die Jugend agiert im Einklang mit den Mitgliedern und den Leitgedanken des Golfclubs 

• Mitgliedergewinnung durch herausragende Jugendarbeit 

• Identifikation und Bindung mit und an den Golfclub 

1 . 2  Z I E L E  F Ü R  D I E  G C R  J U G E N D  

Allen Kindern und Jugendlichen soll mit Spass und anhand von geeigneten 
Trainingsmethoden das Golfspiel bestmöglich erlernt werden. Je nach Interesse soll eine 
Ausbildung sowohl im Breiten- als auch im Leistungssport ermöglicht werden.  

1 . 2 .1  S P O R T L I C H E R  E R F O L G  

• Optimale golferische Entwicklung jedes Jugendlichen 

• Stärkung der Clubmannschaften 

• Bildung von wettbewerbsfähigen Jugendmannschaften  

• Es zählt nicht nur der olympische Gedanke - wir wollen Turniere gewinnen 
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1 . 2 . 2  P E R S Ö N L I C H K E I T S E N T W I C K L U N G  

Im Vordergrund der Jugendarbeit steht die Ausbildung von Kindern und  Jugendlichen mit 
Teamgeist, Fairness auf und neben dem Golfplatz. 

• Das Verhalten der Jugendlichen orientiert sich jederzeit an den Golfregeln und der 
Golfetikette 

• Disziplin bei Training und in der Ausbildung sind Voraussetzungen für den Erfolg 

• Die Jugendlichen übernehmen soziale Verantwortung 

• Die Jugendlichen lernen mit Niederlagen und auch Fehlschlägen umzugehen 

• Die Jugendlichen erlernen ein lösungsorientiertes Handeln 

• Förderung und Motivation zu Wille, Lernbereitschaft und Begeisterung 

1 . 2 . 3  S PA S S  

• Wir haben Spaß am Golfen 

• Wir haben Spaß am Clubleben und bringen uns aktiv in dieses ein 

• Wir sorgen für Spaß bei gemeinsamen Aktionen 

1 . 2 . 4  AT H L E T I K  &  M E N TA L  

• Wir sind sowohl motorisch und mental ideal für den Leistungssport und ausgebildet 

• Wir wissen das Golf nicht nur aus Technik besteht 

1 . 2 . 5  S O Z I A L E  V E R A N T W O R T U N G  

Jugendarbeit ist Herzensangelegenheit und immer Sozialarbeit! Die ehrenamtlich 
Arbeitenden stellen ihre Zeit für den sozialen Zweck im Clubleben zur Verfügung.  

1 . 2 . 6  E I G E N V E R A N T W O R T L I C H E S  H A N D E L N  

Kinder und Jugendliche sollen die Trainingszeiten dazu nutzen, konzentriert und 
zielgerichtet mitzuarbeiten. Sollten sie Fragen oder Probleme im sportlichen Bereich 
(manchmal auch darüber hinaus) haben, können sie sich jederzeit an ihre Bezugspersonen 
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(Trainer, Jugendwart) im GCR wenden. Trainer erscheinen optimal vorbereitet und 
pünktlich zum Training. Dies ist auch von den Kindern und Jugendlichen zu erwarten. Ist es 
einmal nicht möglich zum Training zu kommen, sind die Trainer bzw. der Jugendwart 
frühzeitig zu informieren. Jugendliche und junge Golfer spielen Clubturniere sowie für Sie 
passende Wettkämpfe mit, um sich zu verbessern. 
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O R G A N I S AT I O N  U N D  M I S S I O N  

„ D I E  U N T E R S T Ü T Z U N G  U N S E R E R  
J U G E N D  I S T  F Ü R  U N S  N I C H T  N U R  E I N E  

I N V E S T I T I O N  I N  D I E  Z U K U N F T  U N S E R E S  
C L U B S  S O N D E R N  A U C H  E I N E  

I N V E S T I T I O N  I N  D I E  G E S E L L S C H A F T “  

2 .1 .  O R G A N I S AT I O N   

2 .1 .1 D E R  J U G E N D WA R T / D I E  J U G E N D WA R T I N  

Breitenarbeit im Kinder und  Jugendbereich zur Ausschöpfung des Akquisitionspotentials 
im Rahmen des Strategie-Konzeptes des Vorstands des GC Rheinhessen 2006 ff. 

Kurzfristig (1 Jahr) 

• Kinder für Golf begeistern 

Mittelfristig  (2- 3 Jahre) 

• Kinder und Eltern als Mitglieder gewinnen  

• Kinder ins Kadertraining bringen  

• Spielgemeinschaften mit anderen Golfclubs aufbauen 

• Integration der Kinder in den GCR durch Altmitglieder, z. B. bei Turnieren 

Langfristig 

• Stabile Clubgemeinschaft  

• Viele Mitglieder aller Altersgruppen  

• Aktiver guter Ruf in der Jugendarbeit und damit Sicherung der Zukunft des GCR 
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Die Aktivitäten sollen zur Verjüngung des 
Mitgliederbestandes beitragen durch 
Förderung von talentierten Golfern im 
Jugendbereich. In Kooperation mit dem 
Spielführer soll die Schaffung optimaler 
Trainingsmöglichkeiten zur Optimierung der 
Spielfreude der Kinder und Verbesserung des 
Leistungsstandards entwickelt und 
vorangetrieben werden. 

Mitwirkung bei der Erstellung des Turnierkalenders des GCR, immer unter dem Aspekt der   
Jugendarbeit. Zusammenarbeit mit den Pros mit dem Ziel der Jugendförderung. Aufbau 
eines Jugendteams/Jugendausschuss zur Unterstützung der Vereinsarbeit.Vereinsarbeit. 

2 .1 . 2  J U G E N D  U N D  S P O R T KO O R D I N AT O R  /  
C L U B M A N A G E R  /  G E S C H Ä F T S F Ü H R E R  

• Betreuung der GCR-Mitarbeiter, die in die Jugendarbeit integriert sind  

• Bindeglied zwischen Eltern, Jugendwart, Pros und Golflcub 

• Mithilfe bei der Erstellung von konzeptionellen Arbeiten 

• Abwicklung von Zahlungen und der Buchhaltung  

• Unterstützung des Jugendwartes bei der Beantragung von Fördermitteln 

2 .1 . 3  C L U B S E K R E TA R I AT  

• Die Organisation der Jugendturniere wird unterstützt und durchgeführt 

•  Anmeldungen zu allen Turnieren werden zentral gesteuert  

• Die Jugend-Info-Tafel wird in Absprache mit dem Jugendwart aktualisiert 

• Die Abstimmung der Kinderbetreuung (4-7, 7-10) wird in Absprache mit dem 
Jugendteam vorgenommen 

• Die Internetseite wird in Absprache mit dem Jugendteam aktualisiert 
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2 .1 . 4  T R A I N E R  U N D  C O A C H E S  

Die für das Kinder- und Jugendtraining einbezogenen Trainer und Coaches sind optimal 
ausgebildet und handeln jederzeit im Sinne des Golfclubs. Sie nehmen regelmäßig an Aus- 
und Fortbildungen teil um die Qualität des Jugendtrainings zu gewähren. Die Trainer 
verpflichten sich zur Unterzeichnung des DGV Ehrenkodex. Die Cheftrainer der 
Jugendmannschaften tauschen sich regelmäßig mit dem Jugendwart, dem Clubmanager und 
dem Jugend- und Sportkoordinator aus. Trainer und Coaches sind Hauptansprechpartner für 
Eltern und Athleten in Sachen Training. 

2 .1 . 5  J U G E N D T E A M  U N D  E X T E R N E  B E R AT E R  

Das Jugendteam koordiniert auf freiwilliger Basis alle Aktivitäten, die die Jugendarbeit 
unterstützen können: 

• Mitarbeit bei der Ausarbeitung von konzeptionellen Konzepten 

• Pressearbeit (Verknüpfung Kom-Team) 

• Betreuung der Mannschaften in diversen Altersklassen als Kapitän 

• Betreuung bei internen und externen Turnieren 

• Regelkunde 

• Mentaltraining 

• Atlethiktraining 

• Strategietraining 

• Ernährung/Fitness 

• Kinderbetreuung 

S E I T E   V O N  1 0 2 3



2 . 2  M I S S I O N   

Der Golfclub Rheinhessen bietet allen Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit sich 
individuell optimal zu verbessern. Dabei steht das Individuum stets im Vordergrund. Durch 
Schaffung von optimalen Rahmenbedingungen wird die persönliche Entwicklung stets 
vorangetrieben. Durch ein großzügiges und an die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen 
ausgerichtetes Jugendtraining, durch ein attraktives Turnierprogrammm, durch 
Freizeitprogramme und Gruppenaktivitäten stellt der Golfclub Rheinhessen ein Angebot um 
langfristig ein stabiles Clubleben zwischen Mitgliedern und Jugendlichen zu schaffen. 

Mittel: 

• Sportkonzept 

• Trainer- und Trainingsvorgaben 

• Kooperation mit 1. Mannschaften und/oder HERMINA/DADO 

• Gemeinsames Turnier mit DADO und HERMINA 

• Jugendliche sind Caddies für Turniere der 1. Mannschaft/bei den DM 

• Jugendliche helfen bei Turnieren/Meisterschaften im Club 

• Jahreswertung/Jugendrangliste 

• Organisation von Goodies/Training mit Topspielern für die besten Jugendlichen 
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S P O R T  U N D  M A N N S C H A F T E N  

3 .1  K A D E R S YS T E M AT I K  

Der GC Rheinhessen fördert Spielerinnen und Spieler mit sportlichem Willen und 
dokumentierten Fortschritten im Leistungsbereich im Rahmen von Fördergruppen. 

3 .1 .1  F Ö R D E R F L I G H T  ( A K 18  M A N N S C H A F T E N )  

In dieser Gruppe werden Talente des GCR an die nationale Spitze herangeführt. Die 
Mitglieder sind in den Jugend-Mannschaften verankert und teilweise Mitglieder in den 
Clubmannschaften Damen und Herren des GCR. Das Training findet sowohl in Form von 
Gruppen als auch Individualtraining statt. 

Trainingszeiten: ganzjährig 

Trainer: Jan Pelz/Manuela Wehner 

3 .1 . 2  F Ö R D E R F L I G H T +  ( A K  14 / 16  M A N N S C H A F T E N )  

In dieser Gruppe werden Nachwuchskader des GCR entwickelt, um die Spielstärken zu 
Deutschen Einzelmeisterschaften der AK zu erreichen und die Jugend-Mannschaften zu 
verstärken. Das Training findet sowohl in Form von Gruppen als auch Individualtraining 
statt. 

Trainingszeiten: ganzjährig  

Trainer: Manuela Wehner 
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3 . 2  K A R R I E R E P L A N U N G  U N D  L A U F B A H N B E R AT U N G  

Einzelspielerinnen und –spieler werden individuell auf ihre persönliche Ziele hin über den 
Gruppenrahmen hinaus unterstützt und begleitet. Dafür werden ganzjährig Fördergespräche 
angeboten. 

Beispiel Individualförderung im GCR: Luc Weyell, Betreuer: Manuela Wehner 

3 . 3  M A N N S C H A F T S E I N S Ä T Z E  

Grundsätzlich gilt, dass die Planung von Mannschaftseinsätzen ausschließlich im 
Verantwortungsbereich des Jugendwarts und der Pros liegt. 

Je Mannschaft wird ein Verantwortlicher eingesetzt. 

Bei der Entscheidung über den Mannschaftseinsatz wägt der Jugendwart mit dem 
Mannschaftstrainer das Können des Spielers, die Zugehörigkeit zum Team, die momentane 
Situation der Mannschaft, die individuelle Spielsituation und natürlich auch Anwesenheit 
beim Training und den Trainingsfleiß ab. 

Die Entscheidungsfindung ist aufgrund der zahlreichen Faktoren sehr komplex und entzieht 
sich in der Regel Außenstehenden, z.B. auch den Eltern. Daher kann ihnen in dieser 
Hinsicht grundsätzlich kein Mitspracherecht eingeräumt werden. 

„ E R F O L G  I S T  K E I N  G L Ü C K  S O N D E R N  
N U R  DA S  E R G E B N I S  VO N  B L U T ,  

S C H W E I ß  U N D  T R Ä N E N “  
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T R A I N I N G  U N D  
T R A I N I N G S G R U P P E N   

4 .1  T R A I N I N G S O R G A N I S AT I O N / P L A N U N G  

Das Training wird in einzelne Gruppen aufgeteilt. Die Aufteilung erfolgt nach Alter, 
Geschlecht, Spielstärke und sportlicher Ausrichtung. 

Die Systematik der Gruppen erfolgt aktuell in 3 Kategorien: 

Rheinhessen Tiggers (Stage 1 + 2) 

Spielerinnen und Spieler vom Kindergarten- bis Grundschulalter.  

Rheinhessen Young Tigers (Stage 3 + 4) 

Spielerinnen und Spieler nach der Grundschule und Jüngere mit PE bis Stammvorgabe -36. 

Rheinhessen Tigers (Stage 5 + 6) 

Spielerinnen und Spieler der Club-Mannschaften sowie Spielerinnen und Spieler mit 
Stammvorgabe – 26 und besser. 

Bei der Zusammenstellung der Gruppen wird auf ein günstiges Trainer/Spieler Verhältnis 
Rücksicht genommen um die Qualität des Trainings zu gewährleisten. Es erfolgt eine 
Dokumentation des Trainings. 

4 . 2  T R A I N I N G S K A L E N D E R  

Der saisonale Trainingskalender und Gruppeneinteilung wird nach den Vorgaben der 
Datenschutzbestimmungen bekannt gemacht.  

4 . 3  I N D I V I D U A LT R A I N I N G  

Mitglieder des Förderflights, Mannschaftsspieler und besonders förderungswürdige 
Athletinnen und Athleten erhalten über das Gruppentraining hinaus ein speziell gefördertes 
Individualtraining um eine optimale Entwicklung sicherzustellen. Die betreuenden Trainer 
stimmen sich über die Auswahl der Spielerinnen und Spieler sowie über den Umfang des 
Trainings mit dem Jugendwart ab. 
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O R G A N I S AT I O N  U N D  T U R N I E R E  

Die Umsetzung der Ziele erfolgt in Einzelmaßnahmen. Die Aktivitäten sind im Folgenden 
kurz dargestellt. 

5 .1  K I N D E R G O L FA B Z E I C H E N / R H E I N H E S S E N  T I G E R S  

An mindestens 3 Terminen im Jahr finden Abzeichen-Prüfungen bzw. Rheinhessen Tigers 
Prüfungen statt. Fixpunkte sind Ostercamp, Jugendtag, Sommercamp und Herbstcamp. Es 
werden weitere Termine bekannt gegeben werden. 

5 . 2  D GV - M I N I - C U P / L GV  M I N I - S U P E R - C U P  

Der GCR beteiligt sich aktiv an der Turnierreihe und richtet regelmäßig ein Turnier in der 
Regionalgruppe aus. 

5 . 3  A B S C H L A G  S C H U L E /A B S C H L A G  K I TA  

Abschalg Schule/Kita ist eine Möglichkeit neue Kinder und Jugendliche zu gewinnen. Der 
GCR beteiligt sich aktiv und generiert neue Projekte. Dafür steht der GCR im Kontakt zu 
benachbarten Schulen. 

5 . 4  T U R N I E R E  U N D  A K T I V I TÄ T E N  I M  G C R  

Um die Attraktivität des Jugendgolf zu erhöhen, richtet das Jugendteam eine Reihe von 
Turnieren aus. 

5 . 4 .1  H A R A L D  &  F R I E N D S / YO U T H  I N V I TAT I O N A L  

Interne Turnierreihe für Handicaper 

Ausrichtung: ganzjährig 

Betreuer: Harald Leidel 
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5 . 4 . 2  J U G E N D  O P E N  

Offene Turnierreihe bestehend aus 9-Loch-, 18-Loch- und Mini-Cup-Format je nach Anzahl 
gemeldeter Spieler 

Ausrichtung: ganzjährig in den Ferien 

Betreuer: Dirk Rammelt 

5 . 4 . 3  H A N D I C A P  H U N T E R - T U R N I E R E  

Interne Turnierreihe im 9-Loch-Format für die jungen Golfer unter Beachtung der 
Abschlagsmatrix sowie dem Rheinhessen Tigers Stage Programm 

Ausrichtung: ganzjährig 

Betreuer: Edgar Sonnenberg 

5 . 4 . 4  J U G E N D TA G  

Einmal im Jahr findet im GCR ein Jugendtag statt. Im Mittelpunkt stehen neue Kinder 
(Bring your Friend) und Jugendliche für den Golfsport zu begeistern, Kontakte zw. Spielern 
und Eltern zu knüpfen, Turniere (Mini-Cup, Eltern-Vierer etc.) 

Betreuer: Jugendteam 

5 . 4 . 5  T R A I N I N G S L A G E R  

Nach Absprache und Organisation durch die Pros finden ereignisbezogen Trainingslager 
statt 

Betreuer: Team der Pros 
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5 . 4 . 6  G O L F C A M P S  

Pro Jahr werden ein Ostercamp, ein Sommercamp und ein Herbstcamp ausgerichtet 

Betreuer: Jugendteam + Team der Pros 

5 . 4 . 7  E I N B I N D U N G  D E R  E LT E R N  

Jedes Jahr wird vor der Saison ein Elternabend durchgeführt, um die Eltern zu informieren 
und einzubinden. Darüberhinaus gibt es regelmäßig Treffen mit dem Jugendteam und dem 
Jugendwart sowie dem Team der Pros. Über jedes Treffen wird Protokoll geführt. 

Betreuer: Jugendteam 

5 . 4 . 8  J U G E N D R A U M  

Seit 2015 nutzt die Jugend des GCR einen eigens eingerichteten Jugendraum. Hier ist es 
möglich vor und nach Training, Turnieren zu entspannen, Hausaufgaben zu erledigen und 
nach Bedarf Betreuung von Kindern durchzuführen. 

Betreuer: Jugendteam 

5 . 4 . 9  Z U S A M M E N A R B E I T  M I T  D E R  I N I 21  

Die INI21 stellt die Basis für die Unterstützung des Leistungssports im GCR dar. Mit den 
hier gesammelten Fördermitteln werden Leistungsträger und sozial Schwache gefördert und 
unterstützt 

Betreuer: Jugendwart, Team der Pros 

5 . 4 .10  H A N D I C A P  H U N T E R  D E S  J A H R E S / M E I L E N S T E I N E  

Seit 2012 wird in der Jugend der Handicap Hunter der Saison geehrt. 2020 wird erstmals 
das Meilenstein System durchgeführt. 

Betreuer: Jugendteam 
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5 . 4 .11  L U C K Y 3 3  

Als großes Sponsorenturnier für Kinder und Jugendliche wird jährlich ein Lucky33-Tunrier 
ausgerichtet. 

Betreuer: Christoph Glaessgen (Sponsor) 

5 . 4 .12  R H E I N H E S S E N  YO U N G  M A S T E R S  ( RY M )  

Seit 2015 richtet der GCR ein sportliches Jugendturnier im regionalen und nationalen 
Maßstab aus. Hier wird den Jugendlichen des GCR die Möglichkeit gegeben, sich mit den 
sportlichsten Golfern außerhalb des GCR zu messen. Ziel ist es dieses Jahr auch 
Erfahrungen für ein mögliches internationales Turnier zu sammeln. 

Betreuer: eigenes Orga-Team 

5 . 4 .13  J U G E N D - C L U B M E I S T E R S C H A F T E N / V I E R E R -
C L U B M E I S T E R S C H A F T E N  

Die Clubmeisterschaften der Jugendlichen werden von den normalen Clubmeisterschaften 
getrennt abgehalten. Es werden Clubmeister in den Formaten Mini-Cup, 9-Loch-Stableford 
und 18-Loch-Zählspiel ermittelt. Darüber hinaus wird gesondert die Vierer 
Clubmeisterschaft der Jugend ausgetragen. 

Betreuer: Jugendteam 

5 . 4 .14  T U R N I E R E  I N  L GV  U N D  D GV  

Je nach sportlicher Qualifikation nehmen Spielerinnen und Spieler des GCR an den 
Wettkämpfen des LGV (Jugend-Super-Cup) und DGV (AK-Turniere) teil.   

 5 . 4 .15  D E U T S C H E  M A N N S C H A F T S M E I S T E R S C H A F T E N  

Die Jugend des GCR stellt min. eine AK18-Mannschaft Mädchen und eine AK18-Mannschaft 
Jungen. Ziel ist mit der stärksten Mannschaft die national beste Platzierung zu erreichen. 
Darüber hinaus werden Mannschaften der AK16 und AK14 gebildet, wenn ausreichend 
Spielerinnen und Spieler qualifiziert dafür sind. 

S E I T E   V O N  1 8 2 3



5 . 4 .16  G C R - G I R L S  G O L F  ( G G G )  

Um den Spielbetrieb im weiblichen Nachwuchs langfristig aufrecht erhalten zu können 
werden gesonderte Maßnahmen wie folgt durchgeführt: 

• Freundinnen werben Freundinnen 

• Mädchen Golfcamp inkl. Girls Golf Turnier 

• Girls Day (Sonderaktionen im Pro Shop, Girls Tee Time etc.) 

S E I T E   V O N  1 9 2 3



F I N A N Z I E R U N G  

Neben den Fördergeldern des DGV und LGV, welche durch die Erfüllung der Kriterien aus 
dem DGV QM System ausgeschüttet werden, wird die Jugendarbeit im Golfclub 
Rheinhessen vorwiegend durch ein im Club Budget fest und gesondert ausgewiesenes 
Jugend- und Sportbudget finanziert. Durch die Spendenbereitschaft der INITIATIVE 21 
werden zusätzliche Mittel geschaffen. Diese finanzieren vorrangig das Mannschafts- und 
Individualtraining. 

S E I T E   V O N  2 0 2 3



N A C H H A LT I G K E I T  U N D  
C O N T R O L L I N G  

Das Dokument Sportkonzept und Masterplan Jugendarbeit GC Rheinhessen wird jährlich 
aktualisiert, überprüft und fort geschrieben. 

Nur so ist eine moderne Jugendarbeit leistbar. Neben der Überprüfung des Werks gehört 
aber auch eine jährliche Überprüfung des Leistungsstands der Kinder und Jugendlichen 
dazu. Diese wird im Rahmen des Sichtungstags und anhand von Statistiken und 
Rundenanalysen festgestellt. 

Mindestens einmal im Jahr stimmen sich die Pros und Jugendwart gemeinsam über den 
Entwicklungsstand und die – Ziele der Kinder und Jugendlichen ab, beurteilen ihre 
Entwicklung und ihr Potential und teilen sie ggf. in anderen Trainingsgruppen neu ein. 

Dabei ist immer Rücksicht auf die Bedürfnisse und Wünsche des Kindes bzw. der 
Jugendlichen zu nehmen, sofern dies der Trainingsrahmen zulässt. Sofern von den Eltern 
gewünscht, wird dies gemeinsam mit dem Kind / dem Jugendlichen und den Eltern 
besprochen. 

S E I T E   V O N  2 1 2 3



A N H A N G  

7.1  V E R A N T W O R T U N G  J U G E N D  

Themensammlung 

7. 2  V E R A N T W O R T U N G  T U R N I E R  

Themensammlung 

Zielgruppe Verantwortlicher/Freiwilliger

Minis 4-7 Jahre Pros & C-Trainer

Maxis 7-10 Jahre Pros & C-Trainer 

AK 12/14 Jungen Pros

AK 12/14 Mädchen Pros

AK 16/18 Jungen Pros

AK 16/18 Mädchen Pros

Jungenmannschaft Pros

Mädchenmannschaft Pros

Fördergruppen Pros

Schulgolf Pros & C-Trainer

Turnier Verantwortlicher/Freiwilliger

DGV Mini Cup Edgar Sonnenberg

LGV Mini Super Cup Edgar Sonnenberg

LGV Jugend Super Cup N.N.

AK-Turniere Manuela Wehner

9-Loch-Jugend-Turniere mit/nach Anfänger 
Cup

Edgar Sonnenberg

Jugendturniere nach Clubturnier Harald Leidel

Jahresanfangsturnier Dirk & Beatrix Rammelt

Jahresendturnier Dirk & Beatrix Rammelt

Ostercamp-Turnier Dirk & Beatrix Rammelt

Sommercamp-Turnier Dirk & Beatrix Rammelt

Jugend-Clubmeisterschaft Dirk & Beatrix Rammelt

Mannschaften DMM Pros, Eltern je Wettkampf

S E I T E   V O N  2 2 2 3



7. 3  V E R A N T W O R T U N G  S O N S T I G E S  

Themensammlung 

7. 4  S O N S T I G E S  

Siehe Beiblätter

Thema Verantwortlicher/Freiwilliger

Regelkunde Manuela Wehner/Sportwart

Mentaltraining Externe Berater

Strategietraining Jan Pelz/Manuela Wehner

Ernährung/Fitness Dr. Karin Benner/Michael Sutter

Camps (Ostern, Sommer, Herbst) Pros + Dirk & Beatrix Rammelt

Kinderbetreuung N.N.

Jugendinfo Dirk & Beatrix Rammelt

Jugendkalender Dirk & Beatrix Rammelt

Weihnachtsfeier Dirk & Beatrix Rammelt

Winterprogramm Manuela Wehner, Jugendteam

Familien-Sommerfest Dirk & Beatrix Rammelt

Jahreswertung/Jugendrangliste Dirk Rammelt, Uwe Scheyer

S E I T E   V O N  2 3 2 3
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